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Inhalt des Referats

• Schweizer Neuwagen: alles nur Spritfresser?

• Überblick über den aktuellen Stand von Massnahmen für mehr 
Energieeffizienz

– Weiterentwicklung der Energieetikette
– Bonus-Modell für Neuwagen
– CO2-Zielwerte für Neuwagen

• Was ist der Datenbedarf bei der Erarbeitung neuer Massnahmen und
was liefert uns die Wissenschaft?

– Bonus-Modell für Neuwagen
– CO2-Zielwerte für Neuwagen



Massnahmen für mehr Energieeffizienz von Neuwagen
Thomas Volken, BFE 3

Neuwagenflotte: Entwicklung der Emissionswerte

Datenquelle: auto-schweiz
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Die Energieetikette für neue Personenwagen
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Übersicht über geplante Massnahmen im 
Personenwagenbereich

angebotsseitig

nachfrageseitig

Motion UREK-N

130 g CO2/km

Standesinitiative Kt. BE

Bonus-Modell

„Neuer Massstab“

Massnahmen zur Reduktion des Treibstoffverbrauchs und der Emissionen

„Ökologisierung“ kant. 
Motorfahrzeugsteuer
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Überarbeitung der bestehenden Energieetikette

• Entscheid des Bundesrates vom 18. Juni 2010:
– Beibehaltung der Energieetikette
– Weiterentwicklung:

• CO2 fliesst als Kriterium für die Einteilung der Personenwagen in die 
Kategorien A bis G ein

• Einschluss alternativer Antriebe/Treibstoffe in die Bewertung

• Anpassung der Kategoriengrenzen auf den 1. Juli 2010
– Neuer Verbrauchskatalog TCS seit 15. Juni 2010 erhältlich, oder unter 

www.energieetikette.ch



Massnahmen für mehr Energieeffizienz von Neuwagen
Thomas Volken, BFE 7

Kernpunkte zum Bonus-Modell 
(Standesinitiative Kt. BE)

• Finanzieller Anreiz für den Kauf energieeffizienter und emissionsarmer 
Neuwagen

• Erhöhung der Automobilsteuer von heute 4 auf 8 Prozent auf dem 
Importwert

• Mehreinnahmen fliessen in Bonus-Auszahlung (Haushaltsneutralität)

• Bonus A: 3‘400 CHF; Bonus B: 1‘700 CHF

• Reduktion CO2: 210‘000 Tonnen pro Jahr

• Vermeidungskosten: rund 15 CHF pro Tonne CO2
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CO2-Zielwerte für neue Personenwagen: 
Eckwerte des BR-Vorschlags

• Zielwert von 130 g CO2/km ab 2012

• Zielwert wird auf den einzelnen Importeur heruntergebrochen

• Das Überschreiten des Emissionswerts wird mittels Sanktionsabgabe

bestraft.

• Allfällige Einnahmen aus der Sanktion werden an die Bevölkerung 

rückverteilt. 

• CO2-Einsparungen: 

– 2012 bis 2020: im Durchschnitt jährlich rund 1 Million Tonnen

– im Jahr 2020: 1.7 Millionen Tonnen
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Absenkpfad Schweiz - EU

CH-Absenkung 130g bis 2015 (= 4.16%/Jahr)
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50 100 150 200 250 300

VW Tiguan

VW Touran

Honda Jazz

Audi A4

Skoda Octavia

VW Passat

Renault Clio

BMW 3er

Fiat 500

Mini Mini

Audi A3

Peugeot 207

VW Golf

Ford Fiesta

VW Polo

g CO2/km

130

 Motor (Leistungsreserve) bestimmt CO2-Emissionen, nicht Autogrösse!
Quelle: de Haan 2010

CO2-Spannbreiten der meist verkauften Modelle der 
Schweiz 2009
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Weiteres Vorgehen

• Weiterentwicklung Energieetikette
– Verabschiedung durch den Bundesrat bis Ende 2010
– Inkrafttreten 1. Januar 2011

• Bonus-Modell
– im Moment sistiert
– Weitere Behandlung in der UREK-S 2010

• 130 g (Totalrevision CO2-Gesetz)
– Behandlung in der Kommission (UREK-S) Aug./Sept. 2010
– Behandlung im Ständerat Herbstsession 2010
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Datenbedarf gemäss Botschaftsrichtlinie
(am Beispiel des Bonus-Modells)

• Auswirkungen auf den Bund
– Finanzielle Auswirkungen (z.B. 

Steuerausfälle)
– Personelle Auswirkungen
– Andere Auswirkungen

• Auswirkungen auf Kantone und 
Gemeinden

• Auswirkungen auf die Volkswirtschaft
– Generelle Auswirkungen
– Auswirkungen innerhalb des 

Automarkts
– Auswirkungen auf der Makro-Ebene
– Auswirkungen ausserhalb des 

Automarkts
– Auswirkungen auf einzelne 

Branchen und gesellschaftliche 
Gruppen

Auf der Datenseite:

• Veränderungen beim Treibstoffabsatz 
evtl. Treibstoffmix

• Veränderungen beim CO2-Ausstoss der 
Neuwagen

• Auswirkungen des veränderten 
Neuwagenabsatzes auf die gesamte 
Flotte

• Veränderungen bei den übrigen 
Emissionen

• Veränderungen im Automarkt

 sim.car
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Ergebnisse zum Bonus-Modell

• Auslegeordnung mit Angaben zu drei grundlegenden Varianten:
– Differenzierung Automobilsteuer
– Bonus-Modell
– Bonus/Malus-Modell

• Unzählige Varianten zum Bonus-Modell

• Aussagen zu den Auswirkungen unterschiedlicher Bemessungsgrundlagen

• Aussagen zu Veränderungen innerhalb der Kategorien A bis G und 
Fahrzeugklassen

• Aussagen zu Veränderungen beim CO2, UBP, Luftschadstoffe

• Aussagen zur Wirkung psychologischer Effekte



Massnahmen für mehr Energieeffizienz von Neuwagen
Thomas Volken, BFE 14

Ergebnisse zum Bonus-Modell
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Ergebnisse zur Standesinitiative Kt. BE
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Ergebnisse zum Zielwert 130 g CO2/km

• Vergleich Zertifikatemodell – Abgabemodell

• Verschiedene Absenkpfade

• Zusammenhang Abgabehöhe – erreichbare Ziele

• Vorstellung über den Massnahmenmix, um den Zielwert zu erreichen

• Preisverschiebungen aufgrund der Abgabenhöhe und eines internen 
Bonus/Malus und damit Marktanteilsverschiebungen

• Abgabenverläufe je Importeur
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Ergebnisse zum Zielwert 130 g CO2/km
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Ergebnisse zum Zielwert 130 g CO2/km
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Schlussbemerkungen und Ausbaupotenziale

• Schlussbemerkungen:

– Gute modellmässige Abstützung

– Mikrosimulation auf Basis Typengenehmigung: 
hoher Auflösungsgrad und grosse Flexibilität

– Hohe Realitätsnähe:
beschränkte Rationalität und psychologische Effekte

– Einheitliche Modellbasis: Vergleichbarkeit

• Ausbaupotenziale:

– Update aufgrund veränderter Konsumentenpräferenzen

– Ausbau auf andere Fahrzeugkategorien (z.B. leichte Nutzfahrzeuge)

– Ausbau auf alternative Antriebe (z.B. elektrisch betriebene Personenwagen)
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


